
884 Nachrichten.

373. In den Verhandlungen des histor. Vereines von 
Oberpfalz und Regensburg LI, 89 ff. veröffentlicht C. Will 
den Anfang eines Klageliedes Oswalds v. Wolkenstein 
auf die Hussitenschlacht bei Taus i. J. 1431. R. H.

374. Die erste Lieferung der von K. Steiff heraus­
gegebenen Sammlung geschichtl. Lieder und Sprüche 
Württembergs (Stuttgart, Kohlhammer 1899) umfasst das 
15. Jahrh., dem an ungedruckten Liedern n. 3. 4, einen 
Ueberfall Ulmer Kaufleute 1440 oder 1441 besingend, und 
n. 15. 16 über die Irrungen zwischen Ulm und Baiern- 
Landshut zugehören, sowie die Zeit Herzogs Ulrichs mit 
Ausschluss der Reformation. H. Bl.

375. Dom Ursmer Berliere, Inventaire des Obi- 
tuaires Beiges (Annexe au Bulletin de la Commiss. 
roy. d’hist. de Belgique 1899) verzeichnet die sämmt 
liehen handschriftlich vorhandenen, aber schon heraus 
gegebenen Necrologe der Collegiatkirchen und Klöster 
Belgiens. O. H.-E.

376. Ueber die Bibliothek des verstorbenen Canonicus 
Gatti berichtet G. Manacorda in der Rivista delle 
biblioteche e degli archivi X, 125 ff. Die wichtigsten 
Stücke daraus hat er schon früher behandelt (vgl. N. A. 
XXIV, 370 n. 16; 394 n. 122). H. Bl.

377. Einer auch die Bestände des Colmarer Bezirks­
archivs berücksichtigenden Geschichte des elsässischen 
Klosters Marbach schliesst C. Hoffmann in den Mit­
theil. d. Gesellsch. f. Erhaltung der geschichtl. Denkmäler 
im Elsass 2. Folge XX, 165 ff. ein Necrolog der Abtei 
an, das er für das alte 1241 von Werner begonnene 
Totenbuch hält. Bei dem Fehlen einer brauchbaren Be­
schreibung — nicht einmal der Fundort ist angegeben — 
ist diese Angabe nicht zu controlieren; die sehr wenig 
zahlreichen Eintragungen, die dem MA. angehören, und 
einige der Mittheilungen Hoffmanns selbst sowie der Ver­
gleich mit den Angaben Grandidiers würden mehr dafür 
sprechen, dass wir es mit einer Abschrift zu thun haben, die 
für ein Totenbuch des 15./16. Jahrh. an gefertigt worden 
wäre. Besonderes Interesse beanspruchen die eingetragenen 
alten confraternitates, dabei u. a. ein Schreiben des 
Propstes A. von Salzburg an Abt F. von Marbach.

H. Bl.
378. Kehr tadelt in seinem Merseburger Urkunden­

buche S. 974 meine Ausgabe des älteren Merseb. Todten­


